
Als am 16. Dezember Taifun “Rai” mit Spitzengeschwindig-
keiten von 270 km/h über die Philippinen hinweg zog,
hinterließ der Tropensturm eine Schneise der Verwüstung und
stürzte viele Menschen in existentielle Not. Die Infrastruktur
der Stadt Cebu ist teilweise zerstört. So wird es voraussichtlich
einige Wochen dauern, bis die öffentliche Strom- und
Wasserversorgung wieder hergestellt ist. Auch
Telekomunikation ist im Moment nur sehr eingeschränkt
möglich. Die Bilder erinnern sehr stark an den furchtbaren
Taifun „Haiyan“ von 2013.

Auch Christ for Asia Intl. wurde mit der vollen Wucht des
Sturmes getroffen und einige unserer Gebäude sind schwer
beschädigt, ca. 80% der Bäume auf dem Gelände gingen
verloren. Einige unserer Mitarbeiter haben alles verloren. Wir
sind Gott von Herzen dankbar, dass alle diese Katastrophe
überlebt haben und niemand verletzt wurde.

Gerade in einer Zeit der Not ist es unser Anliegen, Gottes
Barmherzigkeit in die Hoffnungslosigkeit der Menschen
hineinzutragen und so haben unsere Mitarbeiter bereits vor
dem Sturm Lebensmittel eingekauft, damit wir unmittelbar
nach der Katastrophe bereits erste Hilfseinsätze starten
können. Manuel und unser Team sind pausenlos im Einsatz,
um in einer ersten Einsatzphase jetzt mindestens 600
Essenspakete an bedürftige Familien zu verteilen und in den
kommenden Tagen werden noch viele weitere dazukommen. 
Inzwischen sind einige unserer Mitarbeiter unterwegs, um zu
sehen, wo die Not am größten ist und zu ermitteln, welche
Baumaterialien konkret für betroffenen Familien benötigt
werden, um beim Wiederaufbau der Häuser zu helfen. Wir
gehen davon aus, dass unsere Hilfe für mehrere Monate beim
Aufbau von 200-400 Hütten benötigt sein wird.

Supertaifun “Rai” trifft die Philippinen
und Christ for Asia International

TAIFUNHILFE IST ANGELAUFEN

 

Sobald der Fährverkehr wieder möglich ist, werden
wir versuchen, auf der Insel Bohol, wo es die
meisten Opfer zu beklagen gibt, gemeinsam mit
verschiedenen Gemeinden Aufbauhilfe zu leisten.
Wir möchten Gottes Herz mit einer helfenden Hand
den Menschen in Not nahe bringen.

Eure Partnerschaft hilft uns zu helfen!
Weitere Updates unter: www.christforasia.info

Spenden unter Angabe der Adresse
auf unsere Konten:

 
JMS Altensteig

Volksbank Nordschwarzwald
"Projekt Taifunhilfe 309602"

IBAN: DE92 6426 1853 0062 5430 24
BIC: GENODES1PGW

 
Bankverbindung Schweiz:

Christ for Asia International
PC-Konto: Nr. 85-584261-3

 
Vielen herzlichen Dank für eure Unterstützung
und jedes Gebet.

Harald & Regina Rauch
mit dem ganzen CFAI Team

 
Auf dem Gelände von CFAI

http://www.christforasia.info/

